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Empfang beim OB Im Rathaus. 

Energie-Gespräch über die 
Grenzen hinweg 
Neckarwerke haben Partner in Montbeliard 

Auf dem Rathaus kamen Ver
treter der Ludwigsburger Nek
karwerke Stuttgart AG (NWS) 
und der Französischen EDF I 
GOF-Services Franche-Comte 
zum Gespräch zusammen. 

Anlaß des Treffens: Der neue 
Direktor der EDF/GDF, Robert 
Richard, traf zu einem Ge
spräch mit OB Christof Eichert 
zusammen. Die EDF/GDF, 
"Electricite de France/Gaz de 
France", haben in Frankreich 
das Quasi-Monopol bei der 
Energie- und Gasversorgung. 
Richard ist Direktor der Bezirks
verwaltung Franche-Comte 
Nord in Ludwigsburgs Partner
stadt Montbeliard. Man unter
hält seit acht Jahren enge Bezie
hungen zur Ludwigsburger Be
zirksstelle der Neckarwerke 
Stuttgart AG. 

Seit 1997 besteht ein formel
ler Partnerschaftsvertrag zwi-

sehen den Unternehmen. Für 
Robert Richard, den neuen Di
rektor in Montbeliard, war dies 
der erste Besuch in der Partner
stadt. Er hat sich zwei Tage in 
Ludwigsburg aufgehalten, um 
sich eingehend über die Ener
gieversorgung hierzulande zu 
informieren. Im Mittelpunkt 
der Gespräche standen die Ter
mine für einen weiteren Mitar
beiteraustausch zwischen Lud
wigsburg und Montbeliard und 
die Themenschwerpunkte für 
die Partnerschaftsausübung 
zwischen NWS und EDF/GDE 

Gegenstand des Erfahrungs
austauschs war auch die Be
triebsführung und Instandhal
tung von Verteilungsnetzen, die 
sich in Europa laufend ändern. 
Es ging um die Behebung von 
Störungen, die Instandhaltung 
von Netzen und den Einsatz 
von Subunternehmen in der 
Energieversorgung. 


